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 Rückblick 
 

1. Mannschaft 
 

Nach dem Abstieg aus der Kreisliga A startete der TSV mit einem klaren Ziel in die erste B-
Liga-Saison seit sieben Jahren: Ein Platz in der oberen Tabellenhälfte soll es sein. Dieses 
Vorhaben musste man allerdings ohne den langjährigen Kapitän und Torjäger Kai Schenk 
angehen, der nach zwei Jahrzehnten TSV Mägerkingen zum FC Engstingen in die Bezirksliga 
Alb wechselte. Zudem verließ mit Mario Butterstein ein weiterer Stammspieler die Dölle. Des 
Weiteren wurde im Laufe der Hinrunde die Rolle des Torwarts wieder zu einer 

Problemposition: Nach anhaltenden 
Verletzungen von Stammkeeper Timo Abbt 
standen in elf Hinrundenspielen fünf 
verschiedene Spieler zwischen den Pfosten. 
Diese erledigten ihren Job zwar allesamt sehr 
gut, dennoch war es mit ein Grund dafür, 
dass man nach einer völlig verkorksten 
Hinrunde lediglich acht Punkte auf dem 
Konto hatte. Mit Elan startete man nach 
einer langen Winterpause in die Rückrunde, 
in der dank Neuzugang Marius Leipert 

endlich die Lücke im Tor geschlossen werden konnte. Die Hoffnung auf eine bessere zweite 
Runde sollte jedoch ganz schnell wieder verschwinden: Nach drei Niederlagen und 15 
Gegentoren trennte man sich von Spielertrainer Dietmar Nill, Abteilungsleiter Oliver Gühring 
und Daniel Frank fungierten bis Saisonende als Interims-Trainergespann. Diese konnten mit 
einem wichtigen 2:1-Erfolg im Derby gegen Neufra einen gelungenen Einstand feiern, der 
Auftakt zu einem versöhnlichen Rundenabschluss war. In den verbleibenden acht Partien 
erkämpfte man sich zehn Punkte und kassierte lediglich elf weitere Gegentreffer. 

Letzten Endes hatte der TSV 18 Zähler auf 
dem Konto, dazu ein Torverhältnis von 
24:56. Die Negativerlebnisse der letzten zwei 
Jahre sind jetzt aber abgehakt, der Blick geht 
wieder nach vorne. Mit neuem Schwung und 
dem neuen Trainer Mehmet Erol startet die 
Mannschaft in die Saison 2014/2015! 

Als einziger Akteur stand Johannes Nieder 
bei allen 22 Rundenspielen auf dem Platz. 
Von 1980 möglichen Spielminuten verpasste 

er dabei lediglich 116. Eine Partie weniger hat Benny Pfeiffer zu verbuchen. Es folgen 
Michael Gühring und Christian Zaia mit jeweils 20 Einsätzen. Die Krone des teaminternen 
Torschützenkönigs darf sich Daniel Stiefel aufsetzen, der sechs Mal erfolgreich war. Auf den 
weiteren Rängen folgen Julian Mader (5), Michael Gühring und Michael Späth (beide 4). 
Weitere Torschützen waren Christian Zaia (2) sowie Georg Rathfelder und Michael Stiefel mit 
jeweils einem Treffer. 
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2. Mannschaft 
 

Der jahrelange personelle Abwärtstrend bei 
der "Zweiten" machte auch in der 
abgelaufenen Saison keinen Halt: Jahrelange 
Stammkräfte und Leistungsträger wie Tobias 
Dreher, Michael Gühring oder Tobias Mader 
spielten dauerhaft in der 1. Mannschaft. 
Immerhin konnte man mit Martin Stelz 
endlich wieder einen Neuzugang aus der 
eigenen Jugend begrüßen. Die Position des 
Trainers/Betreuers blieb weiterhin vakant, 
weshalb die Aufgaben untereinander 

aufgeteilt wurden. Überhaupt einen Spielbetrieb möglich machte die Tatsache, dass ab 
dieser Saison eine 9er-Mannschaft gemeldet werden konnte, bei der das Spielfeld auf einer 
Seite verkürzt wurde. 

Insgesamt absolvierte die 2. Mannschaft zehn Spiele. Drei Partien musste man aufgrund von 
Personalmangel absagen, einmal sagte der Gegner ab. Nur beim 1:1-Unentschieden gegen 
den SV Sigmaringen konnte gepunktet werden, weshalb der TSV mit vier Punkten und 8:61 
Toren auch abgeschlagen das Schlusslicht der Tabelle darstellt. Es muss wieder als Erfolg 
gewertet werden, dass diese zehn Partien gespielt werden konnten. Um sportlich wieder an 
bessere Zeiten anzuknüpfen, sind neben mehr Qualität und Quantität auch mehr 
Trainingsbesuche und die Bereitschaft für den TSV seine Freizeit zu opfern von Nöten. 

Bereitschaft gezeigt haben Makram Chebili, 
Timo Krohmer, Heiko Müller und Martin 
Stelz, die alle zehn Spiele absolviert haben. 
Auch die Urgesteine Falk Smolny (9) und 
Jürgen Kögel (7) sind in dieser Statistik wie 
gewohnt vorne dabei. Hinter diesen Sechsen 
wird es allerdings schon sehr eng, was allein 
der Fakt zeigt, dass trotz 9er-Team und nur 
zehn Spielen insgesamt wieder 31 
verschiedene Akteure eingesetzt wurden. 

Da alle fünf erzielten Treffer von verschiedenen Spielern erzielt wurden, darf sich eine ganze 
Hand voll mit dem Titel des Torschützenkönigs schmücken: Marco Failenschmid, Benjamin 
Henninges, Falk Smolny, Martin Stelz und Michael Stiefel waren erfolgreich. Hoffnung auf 
mehr Treffer macht das Gerücht, dass es gleich mehrere Spieler geben soll, die mindestens 
zwei Mal ins eigene Tor getroffen haben: Wenn in diesem Punkt noch an der Feinjustierung 
geschraubt wird, steht der neuen Saison eigentlich nichts mehr im Wege! 
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 Tabellen 
 

1. Mannschaft (Kreisliga B Donau IV) 

 

* Die SGM SV Hochberg/FV Bad Saulgau II zog ihre Mannschaft kurz vor Saisonbeginn zurück 

 

2. Mannschaft (Kreisliga B Donau IV Reserve) 
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 Eingesetzte Spieler 
 

1. Mannschaft 
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2. Mannschaft 
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 Torjäger 
 

1. Mannschaft 
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2. Mannschaft 
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 Spielberichte 1. Mannschaft 
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1. Spieltag, 18.08.2013 

SV Unter-/Oberschmeien - TSV Mägerkingen 1:1 (0:1) 

 

Mitten in den Schulferien - und somit in der Urlaubsphase - begann auch die neue 

Kreisliga-B-Saison. Dies führte beim TSV Mägerkingen zu einer Flut an Spielerausfällen. 

Die Reservemannschaft musste dadurch leider abgesagt werden. 

Die junge Mannschaft des SV Unter-/Oberschmeien begann sehr laufstark und versuchte 

dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken. Mägerkingen hatte zunächst immer wieder 

Abstimmungsschwierigkeiten und kam deshalb nicht richtig in Tritt. Umso besser für 

Mägerkingen, dass mit dem ersten gefährlichen Freistoß gleich der Führungstreffer 

gelang. Spielertrainer Dietmar Nill spielte auf Julian Mader und Kapitän Christian Zaia 

konnte aus dem Gewühl heraus das 1:0 erzielen. In der Folge wurde das Spiel offener. 

Nach der Halbzeitpause verstärkten die Schmeiener wieder ihre Angriffsbemühungen und 

die Mägerkinger Defensive war stark gefordert. Auch der als Ersatztorwart 

eingesprungene Oliver Baisch konnte und musste beweisen, dass er noch immer ein 

glänzender Torwart ist. Mit zunehmender Zeitdauer konnte sich Mägerkingen weniger 

entlasten. Vier Minuten vor Spielende gelang dem Schmeiener Stürmer Steeger dann 

doch noch der Ausgleich zum 1:1. 

 
Baisch - O.Gühring - Pfeiffer, Tob.Mader, Nieder, B.Henninges - Tschöpe (75' M.Stiefel), A.Mader (88' Trumpf) - 
Zaia, Nill - J.Mader 
Res.: Müller 

  

 

2. Spieltag, 25.08.2013 

TSV Mägerkingen - SG Hettingen/Inneringen II 1:2 (0:1) 

 

Kuriosität beim ersten Heimspiel der noch jungen Saison: Weil der eingeteilte 

Schiedsrichter kurzfristig passen musste, sprang Jürgen Frank als Unparteiischer ein und 

zeigte dabei eine souveräne Vorstellung über die kompletten 90 Minuten. 

Weit weniger souverän war die Leistung des TSV Mägerkingen, der urlaubsbedingt auf 

zahlreiche Spieler, u.a. Spielertrainer Dietmar Nill, verzichten musste. In einer 

ereignisarmen Anfangsphase prägten zahlreiche Fehlpässe auf beiden Seiten das 

Geschehen. Der TSV hatte zwei Schusschancen durch Tobias Mader und Daniel Stiefel, 

die aber nicht zur frühen Führung reichten. Anders machte es der Gast, der einen 

Ballverlust im Mittelfeld gnadenlos bestrafte und seine erste Chance zum 1:0 nutzte. Der 

TSV verlor daraufhin komplett den Faden, eine sehr hohe Fehlerquote verhinderte 

jeglichen gepflegten Spielaufbau. Gefährlich wurde es nur nach Standardsituationen, 

daraus resultierte auch die beste Gelegenheit durch Julian Mader, der im Anschluss an 

einen Freistoß am SG-Torhüter scheiterte. Auf der anderen Seite rettete Timo Abbt in 

brenzliger Situation. 

Auch nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel des TSV nicht besser. Die Zweitvertretung 

der SG zog sich zurück und machte die Räume eng. Mägerkingen wusste mit seinem 

Ballbesitz kaum etwas anzufangen, so dass es den Gästeverteidigern meist leicht 

gemacht wurde. Eine der sich bietenden Kontermöglichkeiten nutzte 

Hettingen/Inneringen in der 70. Minute, um das Ergebnis auf 2:0 auszubauen. Der TSV 

versuchte zwar nochmal alles, mehr als der Anschluss sechs Minuten vor Ende sprang 

allerdings nicht mehr heraus: Daniel Stiefel brachte eine Flanke von Julian Mader per 

Kopf im Gehäuse unter. 

Am Ende blieb es jedoch bei einem sehr enttäuschenden 1:2. In den kommenden Spielen 

muss eine deutliche Leistungssteigerung her, will man nicht schon früh den Kontakt zu 

den vorderen Plätzen verlieren. 

 
Abbt - O.Gühring - Pfeiffer, Nieder, Dreher (78' M.Stiefel), G.Rathfelder - Tschöpe, Tob.Mader (46' Brunner) - 
A.Mader, D.Stiefel - J.Mader 
Res.: M.Gühring, Krohmer 
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3. Spieltag, 01.09.2013 

spielfrei 

 

 

4. Spieltag, 09.09.2013 

TSV Mägerkingen - SG Kettenacker-Feldhausen-Harthausen 3:1 (1:1) 

 

Um den Fehlstart in die neue Saison zu vermeiden, musste im Derby gegen den KFH ein 

Dreier her. Dies galt aufgrund der starken Form der Gäste von vornherein als schwieriges 

Unterfangen: Voriges Wochenende fegten sie Neufra mit 8:0 vom Platz, vier Tage später 

setzten sie sich im Bezirkspokal gegen den Bezirksligisten aus Laiz durch. 

Die Mannschaft von Spielertrainer Dietmar Nill ließ jedoch von Anfang an keine Zweifel 

aufkommen, dass an diesem Tag die Punkte in Mägerkingen bleiben sollen. Der TSV war 

präsent in den Zweikämpfen und deutlich passsicherer als beim schwachen Heimauftritt 

gegen Hettingen/Inneringen II vor zwei Wochen. In der Anfangsphase bekam 

Mägerkingen zahlreiche Freistöße zugesprochen, die oftmals für Gefahr sorgten. So auch 

in der 9. Minute, als Julian Mader einen ruhenden Ball von Daniel Frank per Kopf in die 

Maschen verlängerte. Mit der Führung im Rücken zeigte sich der TSV selbstbewusst, um 

sich dann aber kurze Zeit später wieder selbst ein Ei ins Nest zu legen: Ein langer 

Freistoß von Kettenackers Knipser Sauter fand vorbei an Freund und Feind den Weg ins 

Tor. Nach diesem vollkommen unnötigen Ausgleich verlor der TSV kurzzeitig die 

Ordnung, der KFH hatte die große Chance das Spiel zu drehen, der Ball strich aber 

wenige Zentimeter am linken Pfosten vorbei. Mägerkingen berappelte sich danach schnell 

wieder, die starke TSV-Defensive um Libero Daniel Frank hatte die brandgefährlichen 

KFH-Angreifer sehr gut unter Kontrolle, im Angriffsspiel konnte man immer wieder 

gefährliche Situation herauf beschwören. In die Halbzeit ging es jedoch mit einem 1:1-

Unentschieden. 

Die erneute Führung sollte dann nach dem Seitenwechsel in der 56. Minute folgen: 

Nachdem Georg Rathfelder im Strafraum zu Fall gebracht wurde, entschied der gut 

leitende Unparteiische Romme zunächst auf Vorteil, sprach dem TSV dann aber den 

klaren Strafstoß zu. In Abwesenheit des etatmäßigen Elfmeterschützen Christian Zaia 

übernahm Michael Späth Verantwortung und verwandelte souverän. Im weiteren Verlauf 

der 2. Halbzeit bauten die Gäste immer größeren Druck auf, in der kompakten TSV-

Hintermannschaft fanden sie jedoch kaum eine Lücke, so dass Torwart Timo Abbt ganz 

selten eingreifen musste. In der Schlussphase boten sich bei Kontersituation viele 

Räume, die der TSV in der 84. Minute zur Beruhigung aller TSV-Anhänger auch 

auszunutzen wusste: Nach einem langen Ball von Michael Gühring kam das Spielgerät 

über Julian Mader und Späth zu Georg Rathfelder, der das Leder aus 20 Metern unhaltbar 

in den Knick schweißte. Es war Rathfelders erster Treffer im 116. Meisterschaftsspiel für 

den TSV. Auch die letzten Minuten wurden konzentriert und sicher über die Bühne 

gebracht, so dass man am Ende einen wichtigen und verdienten 3:1-Erfolg feiern konnte. 

Defensiv ließ man den sonst so erfolgreichen KFH-Stürmern kaum Platz zur Entfaltung, 

offensiv nutzte man die sich bietenden Gelegenheiten viel besser aus: Insgesamt eine 

Leistung, auf die man in den kommenden Wochen aufbauen kann. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Dreher (74' M.Gühring), G.Rathfelder - Tob.Mader, Tschöpe (58' Brunner) - 

Späth, D.Stiefel (68' Nill) - J.Mader 
Res.: - 

 

 

5. Spieltag, 15.09.2013 

SV Sigmaringen - TSV Mägerkingen 7:1 (2:1) 

 

Im Spiel beim souveränen Tabellenführer aus Sigmaringen konnte Spielertrainer Dietmar 

Nill fast die komplette erfolgreiche Elf der Vorwoche auf das Feld schicken: Lediglich der 

im Urlaub weilende Daniel Stiefel wurde von Christian Zaia ersetzt, der den anderen Weg 

nahm und von den Ferien auf den Platz zurückkehrte. 
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Die Gastgeber zeigten gleich warum sie noch ohne Punktverlust die Liga anführen, 

schnelle Angriffe über die Außenbahnen schnürten den TSV in der eigenen Hälfte ein. 

Mägerkingen hielt zunächst aber sehr gut dagegen und konnte immer wieder Nadelstiche 

setzen, so hatte Julian Mader die erste große Chance der Partie, als er nur um 

Zentimeter das Gehäuse verfehlte. In Führung ging dann jedoch der Favorit, der einen 

Spielzug über die linke Seite erfolgreich abschloss. Der TSV hatte die passende Antwort 

parat und glich in der 30. Minute aus: Eine Flanke von Benny Pfeiffer legte Julian Mader 

auf Michael Späth ab, der überlegt zum 1:1 abschloss. Die Freude währte jedoch nicht 

lange, da man - analog zur vorigen Woche - wieder ein "Kacktor" nach einem weiten 

Freistoß kassierte. So ging es mit einem völlig unnötigen 1:2 in die Pause. 

Für den zweiten Durchgang hatte man sich viel vorgenommen, alle guten Vorsätze 

wurden aber bereits in der 48. Minute über den Haufen geworfen, als man erneut nach 

einem ruhenden Ball ein vermeidbares Gegentor kassierte. Wie zum Ende der 1. Hälfte 

kam der TSV nun kaum hinten raus, zahlreiche Flanken, Freistöße und Eckbälle 

beschäftigten die Mägerkingen Hintermannschaft beinahe ununterbrochen. In der 63. 

Minute war es dann aber eine sehenswerte Einzelleistung von Sigmaringens Toptorjäger 

Reuter, die die Partie endgültig entschied. Gegen Ende des Spiels gab sich der TSV 

komplett auf, so dass den Gastgebern das Toreschießen sehr leicht gemacht wurde. 

Nach 90 Minuten stand eine 1:7-Klatsche gegen einen sehr starken Gegner fest. Die 

Höhe und die Art und Weise der Gegentreffer waren es aber, die den guten Eindruck der 

Vorwoche komplett vergessen ließen. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Dreher, G.Rathfelder - Tschöpe (60' Brunner), Tob.Mader (51' Nill) - Späth, 
Zaia (71' M.Gühring) - J.Mader 
Res.: - 

 

 

6. Spieltag, 22.09.2013  

spielfrei 

 

 

7. Spieltag, 29.09.2013 

TSV Mägerkingen - FC Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies 99 1:4 (1:2) 

 

Gegen den FC 99 musste Trainer Dietmar Nill eine Veränderung im Tor vornehmen: Für 

den verletzten Timo Abbt rückte Daniel Frank zwischen die Pfosten. 

Zu Beginn der Partie wies die hoch stehende Abwehrreihe der Gäste zahlreiche Lücken 

auf, die der TSV mit schnellen und langen Pässen in die Spitze auch auszunutzen wusste: 

Zuerst scheiterte Julian Mader jedoch frei am herausstürzenden Gästetorwart. Wenige 

Minuten später wurde Michael Späth von Daniel Stiefel auf die Reise geschickt, sein 

Schuss prallte gegen den Pfosten, Julian Mader war aber aufmerksam und drückte den 

Abpraller in Torjägermanier über die Linie. Im Anschluss stellten die Gäste die Räume 

allerdings deutlich besser zu, sie konnte jetzt ihrerseits die Lücken in der TSV-Abwehr 

nutzen: In der 22. Minute setze sich Inzigkofens Rieger auf der rechten Seite durch und 

bediente Schönbucher, der den Ball zum Ausgleich ins Tor bugsieren konnte. Nur drei 

Minuten später war es wieder Schönbucher, der einen Passversuch kurz vor dem 

Strafraum abfing und kompromisslos zum 1:2 einschoss. Dieser Doppelschlag brachte 

Mägerkingen völlig aus dem Konzept, ein geordneter Spielaufbau war fortan kaum zu 

erkennen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff brachte eine Rote Karte für die Gäste den TSV 

wieder zurück ins Spiel: Nach einem Zweikampf an der Außenlinie landete der FC-Spieler 

mit den Stollen voraus auf dem Rücken von Tobias Mader, der daraufhin auch 

ausgewechselt werden musste - eine harte, aber durchaus vertretbare Entscheidung des 

gut leitenden Unparteiischen. 

Der TSV wusste mit der Überzahl jedoch nichts anzufangen, Chancen auf den Ausgleich 

kamen nicht zu Stande. Dafür machte Inzigkofen in der 63. Minute das 1:3, das den TSV 

noch weiter ins Hintertreffen brachte. In der Schlussphase setzte der TSV alles auf eine 

Karte, gefährlich wurde es aber weiterhin viel zu selten. Auf der anderen Seite machten 
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die Gäste in der 77. Minute mit einem Kopfball nach einem Freistoß alles klar, wie bei 

allen anderen Gegentreffern war auch hier Frank machtlos. 

Am Ende stand daher erneut eine deftige Niederlage, Mägerkingen droht schon früh den 

Anschluss zu verlieren. 

 
D.Frank - Nill - Pfeiffer, Tob.Mader (46' Nieder), Dreher (67' M.Gühring), G.Rathfelder - Zaia, Tschöpe (46' 
Brunner) - Späth, D.Stiefel - J.Mader 
Res.: - 

 

 

8. Spieltag, 07.10.2013 

TSV Mägerkingen - SV Bingen/Hitzkofen 3:2 (0:0) 

 

Gegen den Tabellen-3. aus Bingen musste Spielertrainer Dietmar Nill einen neuen 

Torwart aufbieten, da der länger verletzte Timo Abbt und Daniel Frank nicht zur 

Verfügung standen. "Zweite"-Goalie Jürgen Kögel ging zwischen die Pfosten und zeigte 

eine gute Leistung! 

In der Anfangsviertelstunde drängten die Gäste auf die schnelle Führung, die TSV-

Defensive hielt jedoch stand und ließ zunächst kaum etwas zu. Nachdem sich der TSV 

aus dem anfänglichen Druck befreien konnte, entwickelte sich eine ausgeglichene Partie 

mit den besseren Chancen für den TSV: Zunächst kam der laufstarke Benny Pfeiffer nach 

Pass von Michael Späth einen Schritt zu spät, dann spitzelte Georg Rathfelder das 

Spielgerät an den Pfosten. Die Zuschauer sahen viele Torraumszenen, die Tore ließen 

jedoch noch auf sich warten. 

Unverändertes Bild auch im 2. Durchgang, der TSV war nah dran, brachte den Ball aber 

nicht hinter die Linie. Dies bestrafte Bingen, die kurz zuvor auch einen Lattentreffer zu 

verzeichnen hatten, in der 65. Minute: Im Anschluss an einen der gefährlichen Eckbälle 

schoss Bingens Müller zur Gästeführung ein. Die Antwort des TSV kam allerdings 

postwendend: Einen langen Freistoß von Christian Zaia versenkte Julian Mader per Kopf 

zum 1:1. Doch in der 75. Minute hatte Mägerkingen die nächste bittere Pille zu 

schlucken, als Lang einen Freistoß aus 19 Metern in die Maschen hämmerte. Doch auch 

der zweite Rückstand brachte Mägerkingen nicht aus dem Konzept, wieder hatte man 

kurze Zeit später die richtige Antwort parat: Aus rund 20 Metern fasste sich Daniel Stiefel 

ein Herz und schoss unhaltbar zum 2:2 ein. In der Schlussphase wollten beide 

Mannschaften mehr, der TSV aber hatte das bessere Ende für sich. In der 90. Minute war 

wieder ein Freistoß von Zaia der Ausgangspunkt, dieses Mal spekulierte der 

eingewechselte Michael Gühring goldrichtig und drückte den Ball aus kurzer Distanz zum 

viel umjubelten 3:2 über die Linie. In der Nachspielzeit spielte der TSV seine 

Kontersituationen gut aus, so dass Bingen nicht mehr gefährlich vor das von Kögel sicher 

gehütete Tor kam. 

Am Ende konnte sich der TSV daher über den verdienten, aber hart umkämpften zweiten 

Saisonsieg freuen! 

 
Kögel - Zaia - Tob.Mader, Dreher, Nieder, Pfeiffer - Brunner (80' Nill), G.Rathfelder (60' Tschöpe) - Späth, 
D.Stiefel (86' M.Gühring) - J.Mader 
Res.: Trumpf 

 

 

9. Spieltag, 14.10.2013 

SGM SV Frohnstetten/SV Storzingen - TSV Mägerkingen 4:0 (1:0) 

 

Trainer Dietmar Nill schickte die siegreiche Elf der Vorwoche auf den Platz, die sich in den 

ersten Minuten allerdings recht schläfrig präsentierte. In der 4. Minute wurde es dem 

Gastgeber viel zu einfach gemacht, der seinen ersten wirklichen Angriff gleich mit dem 

1:0 abschließen konnte. In der Folge fand der TSV ins Spiel, es entwickelte sich nun eine 

ausgeglichene Partie mit den besseren Gelegenheiten für Mägerkingen. Mitte der 1. 

Halbzeit hatten Michael Späth und Tobias Mader innerhalb einer Minute den Ausgleich auf 

dem Kopf, scheiterten aber jeweils knapp.  
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Auch der Start in den 2. Durchgang misslang völlig: Wieder zeigte man sich nicht 

konsequent genug, was die SG prompt mit dem 2:0 in der 47. Minute bestrafte. Der TSV 

hielt dennoch dagegen und drängte auf den Anschlusstreffer, man war nun die bessere 

Mannschaft. Doch die eigene Abschlussschwäche und ein sehr gut aufgelegter Torwart 

der Gastgeber verhinderten mehrere Male den Einschlag. Nach 73 Zeigerumdrehungen 

war dann alles klar, als Mägerkingen erneut nicht gut genug verteidigte und Frohnstetten 

Treffer Nr. 3 erzielen konnte. Als man in der Schlussphase alles nach vorne warf, war die 

SG noch mit einem Konter erfolgreich. Einen besonders undankbaren Job hatte 

Schlussmann Daniel Frank, der bei allen Gegentreffern schuldlos war, ansonsten aber so 

gut wie gar nicht eingreifen musste. 

Angesichts des Endergebnisses mag es paradox klingen, aber für den TSV wäre in 

Frohnstetten etwas drin gewesen. Die SG nutzte die Fehler jedoch eiskalt aus und konnte 

somit einen am Ende ungefährdeten Sieg feiern. Der TSV behält seinen Rhythmus bei 

und kann nach einem Sieg erneut nicht nachlegen. 

 
D.Frank - Zaia - Tob.Mader (72' Nill), Nieder, Dreher (53' Tschöpe), Pfeiffer - Brunner (61' M.Gühring), 
G.Rathfelder - Späth, D.Stiefel - J.Mader 
Res.: - 

 

 

10. Spieltag, 20.10.2013 

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 1:3 (0:1) 

 

Im Gegensatz zur Vorwoche musste Spielertrainer Dietmar Nill auf Julian Mader 

verzichten, Michael Gühring rückte dafür in Startelf, Michael Späth übernahm Maders 

Position im Sturm. 

Die Gäste aus Veringenstadt fanden besser in die Partie und nisteten sich in der Hälfte 

des TSV ein, ohne dabei allerdings große Torgefahr zu versprühen. Erst nach der 

Anfangsviertelstunde konnte man das Geschehen offener gestalten, das Spiel war nun 

sehr ausgeglichen, große Tormöglichkeiten gab es aber weder auf der einen noch auf der 

anderen Seite. Dennoch gingen die Gäste in der 34. Minute in Führung, als sie eine 

Unachtsamkeit prompt bestraften und Schlussmann Daniel Frank keine Chance ließen. 

Durchgang Zwei begann mit einem Schreckmoment für den TSV: Frank krachte mit 

einem FV-Angreifer zusammen und musste ausgewechselt werden. Nach Timo Abbt und 

Jürgen Kögel ist Frank bereits der dritte verletzte TSV-Torwart, Feldspieler Michael 

Brunner hütete fortan das Gehäuse. Mägerkingen steckte auch in der Folge nicht auf, 

schaffte es aber nicht, Chancen zu kreieren. Lediglich nach langen Freistoßflanken von 

Christian Zaia wurde es ab und zu gefährlich. So auch in der 67. Minute, als einer dieser 

Freistöße durch den Strafraum flog und Michael Späth den zu kurzen Abwehrversuch des 

Torhüters ausnutzte und den Ausgleich erzielen konnte. Die Freude währte jedoch nur 

ganze drei Minuten, ehe Veringen nach einem Angriff über die linke Seite erneut in 

Führung ging. Nach einem erfolgreich abgeschlossenen Konter in der Schlussphase 

machten die Gäste alles klar, Aushilfsgoalie Brunner war bei beiden Gegentore ohne 

Chance und verrichtete auch ansonsten einen guten Job. 

 
D.Frank (54' Tschöpe) - Zaia - Tob.Mader, Dreher (72' Trumpf), Nieder, M.Gühring (61' Nill) - Brunner, 
G.Rathfelder - D.Stiefel, Pfeiffer - Späth  
Res.: - 

 

 

11. Spieltag, 27.10.2013 

SV Bronnen - TSV Mägerkingen 2:2 (0:1) 

 

Bei gleich drei verletzten Torhütern stellte sich im Lokalderby beim SV Bronnen Michael 

Brunner zwischen die Pfosten. Außerdem kehrte Julian Mader zurück in die Startelf. 

In den ersten 30 Minuten zeigte der TSV eine sehr gute Auswärtsleistung: Man war 

spielbestimmend und zeigte auf dem engen Feld einige schöne Spielzüge. Zunächst 

wollte jedoch kein Treffer gelingen, die Genauigkeit im Abschluss fehlte noch etwas, so 

wie in der 20. Minute, als Daniel Stiefel den Querbalken traf. In der 27. Minute dann aber 
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die verdiente Führung: Julian Mader nahm einen Pass von Michael Gühring auf und 

steckte zu Stiefel durch, der souverän zum 1:0 einschob. Kurz darauf veränderte sich 

allerdings das Spielgeschehen, Bronnen war nun mehr am Drücker und mit zahlreichen 

Freistößen und langen Bällen gefährlich. Der TSV verlor den Ball zu schnell und konnte so 

kaum Produktives nach vorne bringen.  

Wenige Minuten nach dem Seitenwechsel musste man dann auch den Ausgleich 

hinnehmen, als Bronnens Torjäger Brillert nicht richtig angegriffen wurde und mit einem 

schönen Distanzschuss das 1:1 erzielte. In der Folgezeit entwickelte sich ein 

umkämpftes, aber spielerisch überschaubares Match, das von langen Bällen geprägt war. 

Defensiv hatte die Abwehr um Libero Christian Zaia viel zu tun, auf der anderen Seite 

fehlte meist die finale Aktion. In der 75. Minute dann der Nackenschlag für den TSV: Der 

Schiedsrichter zeigte auf den Punkt und Bronnen verwandelte den fälligen Strafstoß. 

Brunner, der im Tor eine einwandfreie Leistung zeigte, war zwar noch dran, konnte den 

strammen Schuss aber nicht mehr entscheidend abwehren. Mägerkingen steckte jedoch 

nicht auf und drängte auf den Ausgleich, der dann in allerletzter Minute auch noch fallen 

sollte: Der mittlerweile stürmende Zaia flankte wunderbar auf Julian Mader, der vor dem 

Tor die Ruhe behielt und doch noch das 2:2 erzielen konnte. 

Ein Ergebnis, das eigentlich zu wenig ist, nach dem Spielverlauf aber in Ordnung geht. 

 
Brunner - Zaia - Tob.Mader, Nieder, Dreher, M.Gühring (59' G.Rathfelder) - Pfeiffer (66' Nill), Tschöpe (83' 
Trumpf) - D.Stiefel, Späth - J.Mader 
Res.: - 

 

 

12. Spieltag, 03.11.2013 

TSV Mägerkingen - FC Laiz II 1:4 (1:2) 

 

Die Partie gegen den Tabellen-2. begann verheißungsvoll: 

Nach einem feinem Zuspiel von Tim Tschöpe hatte Julian 

Mader die erste große Chance der Partie, scheiterte aber 

nach drei Minuten am gegnerischen Schlussmann. Es 

entwickelte sich eine ausgeglichene Partie mit mehr 

Spielanteilen für die Gäste, die damit aber nicht allzu viel 

anzufangen wussten. Dennoch ging Laiz in der 18. Minute 

in Führung, als die TSV-Defensive nicht konsequent genug 

verteidigte und es dem Gegner damit zu leicht machte. 

Der TSV ließ sich davon nicht entmutigen und schlug nur wenige Zeigerumdrehungen 

später zurück: Einen schönen Spielzug über Dietmar 

Nill und Christian Zaia schloss Julian Mader mit dem 1:1 

ab. Mägerkingen wähnte sich wieder in der Spur, doch 

die großen Chancen hatten nun die Gäste: Zunächst 

konnte Torwart Michael Brunner einen Freistoß mit 

einer sehenswerten Parade entschärfen, wenig später 

knallte der Laizer Torwart (!) einen Foulelfmeter über 

den Querbalken. Der TSV brachte sich durch 

individuelle Schnitzer in der Defensive immer wieder 

selber in die Bredouille und musste so kurz vor der Pause doch noch den erneuten 

Rückstand schlucken. 

Auch Durchgang Zwei begann mit einer bitteren Pille für 

den TSV: Nach einer klaren Abseitsposition erhöhte Laiz 

bereits in der 47. Minute auf 3:1, was eine Art 

Vorentscheidung bedeutete. Im Verlaufe der 2. Halbzeit 

zeigte Mägerkingen einige gefällige Spielzüge, ein Treffer 

wollte trotz allen Bemühens aber nicht mehr gelingen. 

Laiz machte mit dem 4:1 in der 64. Minute den Deckel 

drauf und bleibt damit Tabellenführer Sigmaringen 

weiterhin auf den Fersen. 
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Der TSV muss am kommenden Wochenende beim Derby in Neufra unbedingt den 

Schalter wieder umlegen. 

 
Brunner - Zaia - D.Stiefel (75' Chebili), Tob.Mader, Nieder, M.Gühring (61' Trumpf) - Tschöpe, Pfeiffer - Späth, 
Nill (85' Burger) - J.Mader 
Res.: - 

 

 

13. Spieltag, 30.04.2014 (Nachholspiel vom 10.11.2013) 

TSV Neufra - TSV Mägerkingen 1:2 (1:1) 

 

Zu Beginn der Woche trennte sich der TSV von Trainer Dietmar Nill, der seit Sommer 

2012 dieses Amt innehatte. Bis zum Saisonende fungieren Abteilungsleiter Oliver Gühring 

und Daniel Frank als Trainer-Duo, zur nächsten Runde soll ein neuer Übungsleiter 

gefunden werden. 

Bereits auf das wichtige Nachholspiel beim Lokalrivalen TSV Neufra stellten 

Gühring/Frank die Mannschaft ein. Der TSV agierte aus einer sicheren Deckung heraus 

und fand schnell in die Partie, obwohl die Verunsicherung der vergangenen Wochen 

natürlich nicht komplett verschwunden war. So auch in der 14. Minute, als Neufra nach 

einem Eckball völlig unnötig in Führung gehen konnte. Das Tabellenschlusslicht blieb mit 

Standards und langen Bällen gefährlich. Im Spielaufbau zeigte man sich bemüht und 

konnte die ein oder andere Chance heraus spielen, der Ausgleichstreffer fiel aber 

ebenfalls nach einer Standardsituation: Nach einem Stiefel-Eckball setzte sich Julian 

Mader per Kopf durch, verlängerte auf Michael Gühring, der das Spielgerät - ebenfalls per 

Kopf - im Tor unterbringen konnte. Ein weiterer Standard bescherte kurz darauf beinahe 

die Führung, doch der gefährliche Freistoß-Aufsetzer von Jonas Rathfelder ging knapp 

über den Querbalken. 

Auch Durchgang Zwei begann mit einer dicken Gelegenheit für den TSV, Julian Mader 

setzte frei vor dem Torwart allerdings ein paar Zentimeter zu hoch an. Mägerkingen blieb 

aber dran und drängte auf das 2:1, das in der 66. Minute auch fallen sollte: Gühring war 

nach einer Flanke von Julian Mader zur Stelle und schnürte den Doppelpack. Im 

Anschluss hatte man große Möglichkeiten die Partie vorzeitig zu entscheiden, vergab 

diese aber teils leichtfertig. So blieb es bis zum Ende hin mehr als spannend, da Neufra 

in den Schlussminuten alles nach vorne warf und auf den Ausgleich drängte. Erst als 

Torhüter Marius Leipert in der Nachspielzeit den letzten Versuch entschärfen konnte und 

der Unparteiische die Partie abpfiff, konnte sich der TSV über einen ganz wichtigen Dreier 

freuen und mit einem Erfolgserlebnis in den Mai feiern. 

Der erste Schritt ist getan, die nächsten müssen nun in den verbleibenden Spielen 

folgen. 

 
Leipert - J.Rathfelder - Tschöpe, Nieder, Dreher (50' M.Stiefel), Späth - Zaia, Pfeiffer - D.Stiefel - J.Mader (88' 
Tob.Mader), M.Gühring (80' Brunner) 
Res.: A.Mader 

 

 

14. Spieltag, 17.11.2013 

TSV Mägerkingen - SV Unter-/Oberschmeien 0:1 (0:0) 

 

Zum Start in die Rückrunde konnte Spielertrainer Dietmar Nill zum ersten Mal in dieser 

Saison wieder auf Jonas Rathfelder zurückgreifen, der im Spiel gegen den Tabellen-3. 

gleich in die Startelf rückte. 

Der TSV begann stark und drückte den Favoriten in den ersten 15 Minuten zunehmend in 

die eigene Hälfte. Schmeien brauchte ein wenig um ins Spiel zu finden, dann aber 

entwickelte sich ein flottes Spiel auf Augenhöhe. Beide Mannschaften standen sehr 

kompakt in der Defensive, so dass die Zuschauer kaum Torraumszenen zu sehen 

bekamen. Für den TSV war Julian Mader am nächsten dran, als er einen Schlenzer etwas 

zu hoch ansetzte, auf der anderen Seite parierte Michael Brunner einen Distanzschuss in 

gewohnt sicherer Manier. 
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Die 2. Halbzeit startete mit der bis dahin besten Tormöglichkeit der Partie: Nach einem 

schönen Spielzug über die rechte Seite und starker Vorarbeit von Jonas Rathfelder und 

Michael Späth kam Mader allerdings einen Schritt zu spät, der SV-Torwart hatte somit 

keine Mühen. In der 51. Minute stellte der sehr souveräne Unparteiische Blecha einen 

Gästeakteur mit Gelb/Rot vom Platz. Der TSV konnte fast eine Halbzeit lang in Überzahl 

spielen, was sich im späteren Spielverlauf aber kaum bemerkbar machte. Fast alles 

spielte sich im Mittelfeld ab, Mägerkingen kam nicht mehr gefährlich vor das Tor der 

Gäste. Als sich alles schon auf ein Unentschieden einstellte, musste man dann auch noch 

den totalen Nackenschlag hinnehmen: In der 86. Minute nutzte Schmeien die erste 

zwingende Gelegenheit und ließ Brunner im TSV-Tor keine Chance. 

Eine absolut unnötige Niederlage, bei der es der TSV bei elf gegen zehn verpasst hatte, 

den Gegner stärker unter Druck zu setzen und in Führung zu gehen. 

 
Brunner - Zaia - D.Stiefel (83' Nill), Dreher, Nieder (65' Trumpf), Tschöpe (78' M.Gühring) - G.Rathfelder - 
Späth, J.Rathfelder, Pfeiffer - J.Mader 
Res.: - 

 

 

15. Spieltag, 07.05.2014 (Nachholspiel vom 23.11.2013) 

SG Hettingen/Inneringen II - TSV Mägerkingen 2:0 (1:0) 

 

Arg gebeutelt kam der TSV vom Auswärtssieg in Bingen zurück: Mit Julian Mader, Armin 

Mader und Michael Brunner fehlten gleich drei Akteure verletzungsbedingt beim letzten 

Nachholspiel in Hettingen. 

Die Zweitvertretung des designierten Bezirksliga-Aufsteigers zeigte von Beginn an, dass 

sie sich im Vergleich zur Vorrunde merklich verbessert hat. Die SG war spielerisch stark, 

der TSV hielt dagegen, ließ aber immer wieder Chancen der Hausherren zu. Eine davon 

nutzten sie nach schöner Einzelleistung in der 20. Minute zur Führung. Mägerkingen hatte 

Probleme nach Eckbällen und dabei kurz nach dem Rückstand Glück, dass Hettingen per 

Kopf nur den Innenpfosten traf.  

Nach dem Seitenwechsel wagte der TSV mehr, machte aber auch zu viele Fehler im 

Spielaufbau um noch öfters in die Gefahrenzone zu kommen. Hettingen dagegen packte 

eine Viertelstunde vor dem Ende den Deckel drauf, das Tor fiel - was sich andeutete - 

nach einem Eckball. Der TSV gab nicht auf, drängte allerdings vergebens auf den 

Anschluss. Die größte Chance hatte der aushelfende Trainer Oliver Gühring, der per 

direktem Eckball (!) die Latte traf. 

Letztlich blieb es bei einer verdienten 0:2-Niederlage. Die Einstellung beim TSV stimmte, 

die Abgebrühtheit vom Sonntag fehlte jedoch - auch aufgrund der zahlreichen Ausfälle. 

 
Leipert - Späth - Tschöpe, Dreher, Nieder, Pfeiffer - Trumpf (69' O.Gühring), Zaia - D.Stiefel, M.Stiefel - 
M.Gühring (83' Stelz) 
Res.: Failenschmid 

 

 

16. Spieltag, 23.03.2014  

spielfrei 

 

 

17. Spieltag, 30.03.2014 

SG KFH Kettenacker - TSV Mägerkingen 5:2 (2:1) 

 

Beim Rückrundenauftakt in Kettenacker feierte Winterneuzugang Marius Leipert sein 

Debüt im TSV-Tor. Eine entspannte Personalsituation konnte Spielertrainer Dietmar Nill 

dennoch nicht vermelden, so fiel bspw. Tim Tschöpe kurzfristig verletzungsbedingt aus. 

Der TSV fand schnell in die Partie, die von vielen kleinen Fehlern auf beiden Seiten 

geprägt war. Mägerkingen erwischte den besseren Start und konnte bereits nach eine 

Viertelstunde in Führung gehen: Julian Mader passte perfekt auf Daniel Stiefel, der den 

SG-Torwart umspielte und das 1:0 markieren konnte. Danach lief jedoch nicht mehr viel 

zusammen: Der TSV bekam keinen Zugriff und Leipert musste ein ums andere Mal sein 
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Können beweisen. In der 30. Minute war aber auch er chancenlos, als der KFH den 

Ausgleich markieren konnte. Noch vor der Halbzeit nutzte Kettenacker eine weitere 

Unordnung in der TSV-Defensive zur 2:1-Führung. Mägerkingen hatte trotzdem seine 

Gelegenheiten, so hatte Armin Mader nach feiner Vorarbeit von Michael Späth den 

Ausgleich auf dem Fuß. 

Nach dem Seitenwechsel präsentierte sich der TSV wieder besser, ohne allerdings 

zwingende Chancen herauszuspielen. Wie schon in Durchgang Eins geriet man aber auch 

hier wieder in eine Phase, in der man den Gegner förmlich zu Toren einlud. Zwischen der 

73. und 82. Minute konnte Kettenacker drei Treffer erzielen und die Partie entscheiden. 

Der sehr gut aufgelegte Leipert verhinderte schlimmeres. Der TSV ließ sich zwar nicht 

hängen und kam nach einem Eckball durch einen Abstauber von Michael Stiefel nochmals 

heran, die anderen Möglichkeiten wurden aber teilweise zu leichtfertig vergeben, so dass 

es am Ende bei einer bitteren 2:5-Niederlage blieb.   

 
Leipert - Zaia - Tob.Mader, Dreher, Nieder, M.Gühring (68' M.Stiefel) - Brunner (68' Nill), A.Mader (85' Stelz) - 
D.Stiefel, Späth - J.Mader 
Res.: - 

 

 

18. Spieltag, 06.04.2014 

TSV Mägerkingen - SV Sigmaringen 0:4 (0:2) 

 

Der TSV fand schnell in die Partie gegen den Liga-Primus aus Sigmaringen, gegen die 

man in der Vorrunde satte sieben Gegentreffer hinnehmen musste. Mägerkingen stand 

kompakt und musste dennoch den frühen Rückstand verkraften: Ein unnötiges Foulspiel 

kurz vor dem Strafraum bestraften die Kreisstädter direkt mit dem Führungstreffer per 

Freistoß. Der TSV ließ sich aber nicht aus der Fassung bringen und spielte weiter munter 

mit, das nächste Tor machte aber wieder der Tabellenführer, der bei einem herrlichen 

Angriff in der 25. Minute seine ganze Klasse zeigte. Auf der anderen Seite hatte 

Mägerkingen zahlreiche Chancen, die aber allesamt ungenutzt blieben: Armin Mader und 

Daniel Stiefel scheiterten frei vor dem SV-Torwart, Michael Späth schoss knapp am 

Gehäuse vorbei und Michael Gühring setzte einen Freistoß an den Querbalken. 

Auch Durchgang Zwei begann mit einer dicken Möglichkeiten, bei der Julian Mader fast 

alles richtig machte, letztlich aber den Ball nicht im Tor unterbringen konnte. Beinahe im 

Gegenzug dann der endgültige Nackenschlag von Sigmaringen, die auf 3:0 erhöhen 

konnten. Im Anschluss verwaltete der Aufstiegsaspirant die Führung, Mägerkingen 

wehrte sich, musste Mitte der 2. Halbzeit aber noch einen weiteren Gegentreffer 

schlucken. 

So stand am Ende trotz einer couragierten Leistung eine deutliche 0:4-Niederlage zu 

Buche. Besonders vor dem Tor offenbarte sich ein großer Unterschied, Sigmaringen war 

sehr effizient, der TSV verpasste es, den Gegner mit einem eigenen Treffer mehr unter 

Druck zu setzen. 

 
Leipert - Zaia - Tob.Mader, Nieder, Dreher, M.Gühring - A.Mader (60' M.Stiefel) - Späth, D.Stiefel (70' Nill), 
Pfeiffer - J.Mader 
Res.: Stelz 

 

 

19. Spieltag, 13.04.2014 

spielfrei 

 

 

20. Spieltag, 27.04.2014 

FC Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies 99 - TSV Mägerkingen 6:1 (4:0) 

 

Zum ersten Mal seit langem konnte Trainer Dietmar Nill personell aus dem Vollen 

schöpfen, dementsprechend optimistisch ging man in die Partie beim FC 99. 

Was dann folgte, war allerdings mehr als enttäuschend: In den ersten 20 Minuten war 

das Spiel komplett ausgeglichen, dann kassierte der TSV einen unglücklichen 
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Gegentreffer und fortan brachen defensiv alle Dämme. Die Ordnung ging völlig verloren, 

Inzigkofen hatte Platz zum Kombinieren und nutzte diesen gnadenlos aus, bis zur Pause 

lag man mit 0:4 zurück.  

Unmittelbar nach dem Seitenwechsel musste man zwei weitere Gegentore schlucken, ein 

Debakel deutete sich an. Letztlich blieb es aber beim halben Dutzend, Michael Späth 

konnte kurz vor dem Ende sogar noch den Ehrentreffer erzielen. 

Mit einer herben und blamablen Klatsche reiste man somit aus Engelswies zurück. Am 

Mittwoch beim Derby in Neufra steht die Mannschaft nun endgültig in der Pflicht! 

 
Leipert - Zaia - Pfeiffer, Dreher, Tob.Mader (47' Nieder), M.Gühring (60' G.Rathfelder) - A.Mader (47' Tschöpe) 
- D.Stiefel, J.Rathfelder, Späth - J.Mader 
Res.: - 

 

 

21. Spieltag, 04.05.2014 

SV Bingen/Hitzkofen - TSV Mägerkingen 0:1 (0:0) 

 

Das Interimstrainer-Duo Frank/Gühring musste beim Auswärtsspiel in Bingen auf Jonas 

Rathfelder verzichten, Armin Mader rückte dafür in die Startelf. 

Zunächst hatte der TSV einige Probleme mit den Angriffen der Hausherren, fand aber im 

Laufe der ersten Viertelstunde in die Partie. Bingen hatte zwar deutlich mehr Ballbesitz, 

die Abwehr um Libero Michael Späth stand aber sehr sicher und ließ kaum einmal eine 

gefährliche Situation zu. Die Mannschaft ließ sich auch nicht vom frühen 

verletzungsbedingten Ausfall von Julian Mader beeindrucken, sondern erarbeitete sich 

das torlose Remis zur Halbzeit. 

In der 49. Minute gelang die überraschende Führung, als Daniel Stiefel nach einem 

langen Ball von Armin Mader schneller war als seine Gegenspieler und frei vor dem 

Torwart souverän das Tor des Tages erzielte. In der Folgezeit nahmen Ballbesitz und 

Bemühungen der Heimelf zu, der TSV verteidigte aber weiterhin sehr konzentriert und 

sicher, so dass Schlussmann Marius Leipert kaum etwas zu tun hatte. Die brenzligste 

Situation ereignete sich in der Nachspielzeit, als der Ball unkontrolliert durch den 

Fünfmeterraum flog, Johannes Nieder aber letztlich klären konnte. 

Am Ende konnte der TSV seinen zweiten Sieg in Folge (und das erste "Zu Null" seit 

langem) feiern, den sich alle 14 eingesetzten Spieler mit einer kämpferisch und taktisch 

einwandfreien Leistung verdient hatten. 

 
Leipert - Späth - Tschöpe, Nieder, Dreher (63' Trumpf), A.Mader (68' M.Stiefel) - Pfeiffer, Zaia - J.Mader (31' 
Brunner), D.Stiefel - M.Gühring 
Res.: - 

 

 

22. Spieltag, 11.05.2014 

TSV Mägerkingen - SG SV Frohnstetten/SV Storzingen 1:1 (1:0) 

 

Der Tabellen-5. aus Frohnstetten/Storzingen hatte von Beginn an mehr Ballbesitz, wusste 

damit aber nicht viel anzufangen. Die TSV-Defensive stand sehr sicher und kompakt, so 

dass die SG im 1. Durchgang kaum einmal in Tornähe kam. Mägerkingen war bei seinen 

Offensivaktionen deutlich gefährlicher, so auch in der 20. Minute: Christian Zaia leitete 

einen langen Ball gekonnt weiter auf den durchstartenden Georg Rathfelder, der 

mustergültig Daniel Stiefel bediente. Dieser blieb frei vor dem Torwart cool und erzielte 

die 1:0-Führung. Nur wenige Minuten später war erneut Stiefel frei durch nachdem Zaia 

den Ball erobert hatte, dieses Mal behielt aber der SG-Keeper die Oberhand. Wenig 

später musste Stiefel ausgewechselt werden, ein weiterer Name auf der ohnehin schon 

langen Verletztenliste. 

Nach dem Seitenwechsel nahm der Druck der Gäste zu, der TSV hielt aber weiterhin gut 

dagegen. In der 61. Minute fiel dennoch der Ausgleich, als Frohnstettens Dreher nach 

einem abgefälschten Ball am schnellsten reagierte und den Ball im Gehäuse unterbringen 

konnte. Bei heftigen Regen und böigen Winden stämmte sich Mägerkingen konzentriert 

und erfolgreich gegen das drohende 1:2, Torhüter Marius Leipert musste nur selten 
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eingreifen. In der 90. Minute wäre dem TSV beinahe das Tüpfelchen auf dem i gelungen: 

Wieder eroberte der starke Zaia den Ball von einem SG-Abwehrspieler, sprintete 

daraufhin alleine auf den Torwart zu, der aber - wie schon in Durchgang Eins - stark 

parierte. 

Somit blieb es am Ende bei einem leistungsgerechten 1:1-Unentschieden: Die SG hatte 

mehr vom Spiel, der TSV aber die deutlich besseren Torchancen. 

 
Leipert - Späth - Tschöpe, M.Stiefel, Nieder, G.Rathfelder - Pfeiffer, Zaia - D.Stiefel (39' O.Gühring) - Brunner, 
M.Gühring (75' Tob.Mader) 
Res.: Failenschmid 

 

 

23. Spieltag, 18.05.2014 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 1:0 (0:0) 

 

Der TSV musste auf die Leistungsträger Georg Rathfelder, Michael Späth und Daniel 

Stiefel verzichten, für die Jonas Rathfelder, Tobias Dreher und Julian Mader in die Startelf 

rückten. 

Mägerkingen begann konzentriert und kam gut und schnell in die Zweikämpfe, die 

Gastgeber wirkten zunächst unsicher in der Defensive, was auch in Chancen für den TSV 

münden sollte: In der 10. Minute spekulierte Michael Gühring nach einem Torwartfehler 

zwar richtig, traf dann aber nur den Pfosten. Wenig später wurde ein Kopfball von 

Christian Zaia gerade noch vor der Linie geklärt. In der 32. Minute hatte Michael Stiefel 

im Anschluss an einen Eckball die Führung auf dem Fuß, seinen Schuss aus kurzer 

Distanz parierte der FV-Torwart aber sehr gut. Veringenstadt kam vor dem Seitenwechsel 

kaum zum Zug, die TSV-Defensive um Libero Jonas Rathfelder stand sicher und 

kompakt. 

In den zweiten Durchgang startete der TSV hingegen nicht gut, Veringen war nun am 

Drücker und erzielte prompt das Tor des Tages, als man mehrere Male nicht 

entscheidend klären konnte. In der Folgezeit war der Wurm drin: Der TSV konnte sich 

kaum mehr Chancen erarbeiten, es entwickelte sich ein zähes Spiel mit vielen 

Unterbrechungen. Da die Gastgeber nicht nachlegen konnten, versuchten die Rot-Weißen 

bis zum Schlusspfiff alles, der Ausgleichstreffer wollte jedoch nicht mehr gelingen. 

So lief es letztendlich wie so oft in den vergangenen Jahren gegen Veringenstadt: Ein 

ausgeglichenes Spiel, bei dem der TSV einen Treffer weniger erzielt. Der fehlende Treffer 

in Durchgang Eins und eine schwächere zweite Hälfte verhinderten einen weiteren 

Punktgewinn. 

 
Leipert - J.Rathfelder - Dreher, Nieder - Tschöpe, Pfeiffer, Zaia, Brunner - M.Stiefel (75' Trumpf) - J.Mader, 
M.Gühring 
Res.: Tob.Mader, Failenschmid 

 

 

24. Spieltag, 25.05.2014 

TSV Mägerkingen - SV Bronnen 0:2 (0:1) 

 

Im Derby gegen den SV Bronnen fand der TSV zunächst ordentlich in die Partie, ohne 

sich allerdings viele Tormöglichkeiten heraus zu spielen. Bronnen wurde erst nach rund 

20 Minuten gefährlich, als sie eine Reihe von Freistößen in der Mägerkinger Hälfte 

zugesprochen bekamen. Einen davon konnten sie prompt zur - zu diesem Zeitpunkt 

überraschenden - Führung nutzen: Dem ehemaligen TSV-Spieler Mario Butterstein wurde 

es zu leicht gemacht, per Kopf erzielte er das 1:0. In der Folge verlor der TSV den Faden, 

viele Ballverluste und Ungenauigkeiten prägten das Spiel. 

Mit einem Schreckmoment begann Durchgang Zwei: Bronnens Torjäger Raphael Brillert 

stand plötzlich frei vor Marius Leipert, der den Schuss aber hervorragend abwehren 

konnte. Im Anschluss entwickelte sich eine zähe Partie, Mägerkingen wollte zwar den 

Ausgleich, mehr als Halbchancen sprangen dabei jedoch nicht heraus. Auch Bronnen 

hatte keine zwingenden Möglichkeiten, machte aber in der 75. Minute den Sack mit einer 

erneuten Standardsituation zu, als Brillert einen Freistoß direkt verwandelte. Danach 
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plätscherte das Spiel seinem Ende entgegen, der TSV hatte an diesem Tag einfach nicht 

die Mittel, um noch einmal für Spannung zu sorgen. 

 
Leipert - Pfeiffer - Dreher, Nieder - Tschöpe (87' Failenschmid), M.Stiefel (57' O.Gühring), Zaia, Brunner - 
D.Stiefel - J.Mader, M.Gühring 
Res.: Tob.Mader, Stelz 

 

 

25. Spieltag, 01.06.2014 

FC Laiz II - TSV Mägerkingen 3:1 (1:0) 

 

Im letzten Auswärtsspiel dieser Saison standen dem Interims-Trainerduo Frank/Gühring 

Michael Späth und Georg Rathfelder wieder zur Verfügung, dafür mussten sie auf Tim 

Tschöpe und Michael Brunner verzichten. Zudem verletzte sich Michael Stiefel beim 

Aufwärmen, für den Tobias Mader in die Startformation rutschte. 

Die Zweitvertretung des Bezirksligisten legte zu Beginn ein hohes Tempo vor, speziell 

durch Standardsituation geriet der TSV massiv unter Druck. Die frühe Führung in der 4. 

Minute fiel allerdings aus dem Spiel heraus, als Laiz eine Unachtsamkeit in der Defensive 

prompt bestrafte. In der Folgezeit konnte sich Mägerkingen etwas befreien, die 

Hausherren blieben aber zu jeder Zeit gefährlich. Auf der anderen Seite zeigte der TSV zu 

wenig im Angriffsspiel, außer zwei Distanzschüssen von Julian Mader und Daniel Stiefel 

sprangen in Durchgang Eins keine nennenswerten Chancen heraus. 

Nach dem Seitenwechsel war der TSV wesentlich besser im Spiel. Laiz II hatte nur selten 

Ideen, die nun sehr kompakt stehende Mägerkinger Hintermannschaft in Bedrängnis zu 

bringen. Eine misslungene Abseitsfalle verhalf den Donaustädtern jedoch zu einer 

riesigen Chance, die Marius Leipert im Eins-gegen-Eins aber zunichtemachte. In der 73. 

Minute belohnte sich der TSV für den Aufwand der zweiten Halbzeit: Nach einem langen 

Späth-Freistoß setzte Michael Gühring das Leder volley genau unter die Latte. Die Freude 

war allerdings von kurzer Dauer, da Laiz nur drei Minuten später nach einer Einzelaktion 

von Neuburger erneut in Führung gehen konnte. Als der TSV am Schluss alles nach vorne 

warf, fiel noch das vorentscheidende 3:1. Unmittelbar nach diesem Treffer hatte Daniel 

Stiefel die große Chance zu verkürzen, verzog jedoch um wenige Zentimeter. So stand 

am Ende eine Niederlage nach guter Leistung zu Buche. 

Laiz II sicherte sich mit diesem Erfolg den Relegationsplatz, der TSV wird die Saison auf 

dem 11. Tabellenplatz abschließen. 

 
Leipert - Späth - Tob.Mader, Dreher, Nieder, G.Rathfelder - Pfeiffer, Zaia - D.Stiefel, J.Mader - M.Gühring 
Res.: M.Stiefel, Failenschmid, Stelz 

 

 

26. Spieltag, 07.06.2014 

TSV Mägerkingen - TSV Neufra 2:0 (0:0) 

 

 
 

http://www.tsv-maegerkingen.de/cache/6/162cf885247ce4bc1b5a0ff9cddd0373.jpg
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Mit einem Sieg gegen den Lokalrivalen TSV Neufra wollte man eine missratene Saison 

immerhin mit einem Erfolgserlebnis beenden. In den ersten 45 Minuten konnte die 

Mannschaft dieses Vorhaben allerdings nicht auf dem Spielfeld umsetzen: Fahrig im Spiel 

im Vorne, fehlende Konsequenz in der eigenen Hälfte. Der TSV konnte sich bei einem 

glänzend aufgelegten Torwart Marius Leipert bedanken, dass es mit einem torlosen 

Unentschieden in die Pause ging. Zudem hatte man zwei Mal Glück, als die Gäste nur den 

Querbalken trafen. 

In Halbzeit Zwei wendete sich das Blatt. Mägerkingen war nun deutlich besser im Spiel 

und konnte auch offensiv Akzente setzen: Die beste Möglichkeit hatte Julian Mader, der 

in der 60. Minute mit einem sehenswerten Volleyschuss ebenfalls die Latte traf. Eine 

Viertelstunde später war es dann allerdings soweit: Christian Zaia zwirbelte einen 

Freistoß auf das Gästetor, wo das Spielgerät nach einer unübersichtlichen Aktion letztlich 

von einem Neufraer Bein ins Tor prallte. Der TSV blieb weiterhin konzentriert und hielt 

Neufra mit eigenen Angriffen vom Tor fern. Es sollte allerdings bis zur 90. Minute dauern, 

ehe das Spiel endgültig entschieden wurde. Zaia eroberte sich den Ball, stürmte alleine 

aufs Tor zu und überwand den Neufraer Schlussmann mit einem gekonnten Heber aus 

rund 20 Metern. In der Nachspielzeit sicherte Leipert zudem mit einer weiteren Parade 

das "Zu-Null", so dass sich das Interims-Trainerduo Oliver Gühring/Daniel Frank und die 

Mannschaft versöhnlich aus einer verkorksten Saison verabschieden konnte. Auf ein 

Neues in der Saison 2014/2015!  

 
Leipert - J.Rathfelder - Pfeiffer, Dreher, Nieder, G.Rathfelder - Späth, Zaia - D.Stiefel (72' Tschöpe) - J.Mader 
(80' Brunner), M.Gühring (84' Tob.Mader) 
Res.: - 
 

 

 

1. Runde Bezirkspokal, 15.08.2013  

SV Braunenweiler - TSV Mägerkingen 4:1 (1:0) 

 

Am vergangenen Donnerstag trat der TSV Mägerkingen beim B3-Ligisten SV 

Braunenweiler in der 1. Runde des Bitburger-Bezirkspokals an. 

Nach einer schwachen 1. Halbzeit lag man mit einem Tor in Rückstand, welches man 

aber in der 55. Minute ausgleichen konnte: Nach einem Freistoß von Dietmar Nill war 

Tobias Mader mit dem Kopf zur Stelle. Wenig später hatte Armin Mader sogar die 

Chance, das Spiel komplett zu drehen, er scheiterte jedoch am gegnerischen 

Schlussmann. Es war die beste Phase des TSV, die jedoch von einem ebenso kuriosen 

wie ärgerlichen Tor im Anschluss an einen Eckball jäh beendet wurde. Als man in der 

Schlussphase mehr riskierte und zudem nach einer Gelb/Roten-Karte für Tim Tschöpe 

nur noch zu zehnt war, musste man noch die Gegentreffer 3 und 4 hinnehmen. 

 
TSV: Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Tob.Mader, Dreher, M.Gühring (70' Krohmer) - Brunner (46' Nill), A.Mader (70' 
M.Stiefel) - Tschöpe, D.Stiefel - J.Mader 
Res.: - 
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 Spielberichte 2. Mannschaft 
 

 

 

 

 



 

24 
 

1. Spieltag, 18.08.2013 

SV Unter-/Oberschmeien - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Der TSV musste die Partie leider aus Personalnot absagen. 

  

 

2. Spieltag, 25.08.2013 

spielfrei 

 

 

3. Spieltag, 01.09.2013 

spielfrei 

 

 

4. Spieltag, 09.09.2013 

spielfrei 

 

 

5. Spieltag, 15.09.2013 

SV Sigmaringen - TSV Mägerkingen 3:0 (1:0) 

 

Im 1. Saisonspiel hatte die "Zweite" mit zahlreichen Neuerungen und Besonderheiten zu 

tun: Zum ersten Mal lief die Truppe im sogenannten "Norweger Modell" als 9er-

Mannschaft auf, was zu einer Verkürzung des normalen Spielfeldes führt. Zudem musste 

der ursprünglich eingeteilte Schiedsrichter kurzfristig vom sehr jungen Tobias 

Huthmacher des Heimvereins ersetzt werden, der seine Aufgabe aber mit Bravour 

meisterte. 

Auf dem zudem ungewohnten Kunstrasen zeigte das junge, unerfahrene TSV-Team eine 

engagierte Leistung und hatte die erste große Möglichkeit der Partie, als der SV-Keeper 

einen Kopfball von "Oldie" Jürgen Frank nach einem Smolny-Eckball gerade noch 

parieren konnte. Rund um den eigenen Sechszehner gab es immer wieder zu große 

Lücken, was die Gastgeber in der 16. Minute mit dem 1:0 bestraften. Falk Smolny hätte 

beinahe kurz vor dem Halbzeitpfiff für den Ausgleich gesorgt, sein Schuss mit der guten, 

alten Pike strich aber knapp am Pfosten vorbei. Mit einem Doppelschlag Mitte der 2. 

Halbzeit zerschlug Sigmaringen alle Hoffnungen auf einen Punktgewinn, der verdiente 

Ehrentreffer für die gut kämpfende Zweite wollte auch nicht mehr gelingen, so dass am 

Ende eine 3:0-Niederlage zu Buche stand. 

 
Kögel - J.Frank - Trumpf, Müller - Smolny, Krohmer, Chebili - Stelz, Koch 
Res.: Burger, Singh 
 

 

6. Spieltag, 22.09.2013  

spielfrei 

 

 

7. Spieltag, 29.09.2013 

TSV Mägerkingen - FC Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies 99 1:2 (1:1) 

 

Die "Zweite" begann mit einem Paukenschlag: Unmittelbar nach dem Anstoß kam der 

Ball über Nico Trumpf zu Thomas Mader, der auf rechten Außenbahn schneller als sein 

Bewacher war und mit einer feinen Flanke Michael Stiefel bediente, der das Leder auf der 

Drehung in die Maschen setzte - die 1:0-Führung nach wenigen Sekunden. Auch in der 

Folgezeit spielte der TSV gefällig nach vorne, auch wenn die finale Aktion dann meistens 

fehlte. In der Defensive stand man konzentriert und ließ so kaum gefährliche Situation 

entstehen. Gegen Ende des 1. Durchgangs nahm der Druck der Gäste aber immer weiter 
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zu, daraus resultierte der Ausgleich in der 42. Minute. Kurz zuvor vergab der FC 99 sogar 

noch einen Strafstoß. 

Nach dem Seitenwechsel waren die Gäste klar spielbestimmend, der TSV konnte sich nur 

noch selten befreien. Trotz eines großen Kampfes musste man in der 78. Minute den 

entscheidenden Gegentreffer hinnehmen. Mit etwas Glück wäre an diesem Tag ein Punkt 

drin gewesen. 

 
Kögel - J.Frank - Trumpf, Müller - Th.Mader, Krohmer, M.Stiefel, Chebili - Stelz 
Res.: Smolny, Koch 
 

 

8. Spieltag, 07.10.2013 

TSV Mägerkingen - SV Bingen/Hitzkofen 3:0 

 

Die Partie wurde von Seiten der Gäste abgesagt. 

 

 

9. Spieltag, 14.10.2013 

SGM SV Frohnstetten/SV Storzingen - TSV Mägerkingen 8:0 (5:0) 

 

Die "Zweite" kam personell auf dem Zahnfleisch daher, zahlreiche Stammspieler mussten 

ersetzt werden. Man wehrte sich nach Kräften, war den Gastgebern aber in allen 

Bereichen unterlegen. Auszeichnen konnte sich - trotz der acht Gegentreffer - lediglich 

Torwart Jürgen Kögel, der unter anderem einen Strafstoß parierte. 

 
Kögel - Trumpf - F.Bez, Chebili - Smolny, Krohmer, Junkersdorf, Müller - Stelz 
Res.: Frambach 
 

 

10. Spieltag, 20.10.2013 

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 0:3 

 

Die Zweite musste leider wegen Personalmangel abgesagt werden. 

 

 

11. Spieltag, 27.10.2013 

spielfrei 

 

 

12. Spieltag, 03.11.2013 

spielfrei 

 

 

13. Spieltag, 29.04.2014 (Nachholspiel vom 10.11.2013) 

TSV Neufra - TSV Mägerkingen 7:0 (2:0) 

 

Im Gegensatz zum vergangenen Sonntag musste die "Zweite" auf einige Leistungsträger 

verzichten. Eine Niederlage in dieser Höhe war dennoch unnötig, da man in Durchgang 

Eins gut mithielt. Makram Chebili und Martin Stelz hatten die Möglichkeiten, den frühen 

Rückstand zu egalisieren. Nach dem Seitenwechsel schwanden die Kräfte, Neufra wurde 

stellenweise eingeladen. 

 
Kögel - Abbt - Zeeb, Müller - Smolny, Burger, Th.Mader, Chebili - Stelz 
Res.: Krohmer, Failenschmid 
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14. Spieltag, 17.11.2013 

TSV Mägerkingen - SV Unter-/Oberschmeien 0:9 (0:3) 

 

Die 2. Mannschaft hielt in Durchgang Eins gegen die Gäste gut dagegen, fabrizierte in der 

Defensive allerdings zu viele individuelle Fehler, die dann auch in einem 0:3-

Halbzeitstand resultierten. Nach dem Seitenwechsel ließen die Kräfte merklich nach, was 

Schmeien gnadenlos bestrafte. 

 
O.Gühring - M.Stiefel - Th.Mader, Müller - Smolny, Krohmer, Rätz, Chebili - Stelz 
Res.: Burger, Junkersdorf 
 

 

15. Spieltag, 07.05.2014 (Nachholspiel vom 23.11.2013) 

spielfrei 

 

 

16. Spieltag, 23.03.2014  

spielfrei 

 

 

17. Spieltag, 30.03.2014 

spielfrei 

 

 

18. Spieltag, 06.04.2014 

TSV Mägerkingen - SV Sigmaringen 1:1 (1:1) 

 

Die Zweite hatte wie so oft mit arger Personalnot zu kämpfen, machte dafür aber ein 

hervorragendes Spiel. In der ersten halben Stunde war man überlegen und ging auch 

prompt mit 1:0 in Führung: Benjamin Henninges schweißte einen Freistoß aus knapp 30 

Metern unhaltbar ins Eck. Auch danach war man weiterhin die gefährlichere Mannschaft, 

so als Timo Krohmer das Tor nur um wenige Zentimeter verfehlte. Trotz der guten 

Vorstellung musste man kurz vor dem Pausenpfiff doch noch den etwas unglücklichen 

Ausgleich hinnehmen. 

In Durchgang Zwei waren beide Teams auf Augenhöhe, Torchancen boten sich nur noch 

selten. Am Ende durfte sich das Team somit über einen verdienten Zähler freuen! 

 
Kögel - Abbt - Smolny, F.Bez, Müller, Chebili - Krohmer, B.Henninges - Stelz 
Res.: Engelhard 
 

 

19. Spieltag, 13.04.2014 

spielfrei 

 

 

20. Spieltag, 27.04.2014 

FC Inzigkofen/Vilsingen/Engelswies 99 - TSV Mägerkingen 3:0 (2:0) 

 

Die "Zweite" hatte zu Beginn große Probleme, u.a. deshalb, weil trotz 9er-Mannschaft auf 

das ganze Feld gespielt werden musste. So lag die Mannschaft bereits nach kurzer Zeit 

und groben Schnitzern mit 0:2 in Rückstand. Das Team wehrte sich jedoch gegen den 

spielerisch starken FC 99, der mit diesem Sieg die Tabellenführung erobern konnte. So 

musste der TSV, bei dem Neuzugang Marco Failenschmid sein Debüt gab, nur noch einen 

weiteren Gegentreffer schlucken, Endstand 0:3. 

 
Kögel - Trumpf - Smolny, M.Stiefel, Müller, Krohmer - Brunner, Failenschmid - Stelz 
Res.: Th.Mader, Chebili, Abbt 
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21. Spieltag, 04.05.2014 

SV Bingen/Hitzkofen - TSV Mägerkingen 7:1 (2:0) 

 

Im ersten Spielabschnitt hielt die "Zweite" gut mit und konnte kurz nach dem 

Seitenwechsel auch auf 1:2 verkürzen, als Martin Stelz eine Vorlage von Timo Abbt 

verwertete. Danach ließen die Kräfte nach und Unkonzentriertheiten schlichen sich ein, 

so dass man erneut sieben Gegentreffer hinnehmen musste. 

 
Kögel - Trumpf - Failenschmid, Engelhard, Müller, Chebili - Krohmer, Buckel - Stelz 
Res.: F.Bez, Abbt 
 

 

22. Spieltag, 11.05.2014 

TSV Mägerkingen - SG SV Frohnstetten/SV Storzingen 0:3 

 

Aufgrund der derzeit vielen Verletzten musste die Zweite ihr Spiel leider absagen. 

 

 

23. Spieltag, 18.05.2014 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 7:1 (3:1) 

 

Die Verletztenmisere der 1. Mannschaft schlägt sich natürlich auch extrem auf die Zweite 

nieder, die im Gegensatz zu den Vorwochen personell noch ausgedünnter antreten 

musste. Nachdem man recht schnell mit 0:2 zurück lag, konnte man mit einem schönen 

Spielzug verkürzen: Eine prima Flanke von Christian Burger schweißte Marco 

Failenschmid unhaltbar in die Maschen. Doch nur zwei Minuten später entschied Veringen 

mit dem 3:1 die Partie vorzeitig. In Durchgang Zwei schwanden die Kräfte, der TSV hatte 

nun nicht mehr viel entgegen zu setzen. 

 
Abbt - Chebili - Smolny, Engelhard, Müller, Failenschmid - Burger, Krohmer - Stelz 
Res.: - 
 

 

24. Spieltag, 25.05.2014 

spielfrei 

 

 

25. Spieltag, 01.06.2014 

spielfrei 

 

 

26. Spieltag, 07.06.2014 

TSV Mägerkingen - TSV Neufra 1:5 (0:2) 

 

Die 2. Mannschaft zeigte einen guten ersten Durchgang, versäumte es aber seine 

zahlreich vorhandenen Chancen zu nutzen. Vor allen Dingen Tobias Mader zeigte sich 

sehr präsent im Neufraer Strafraum, hatte jedoch kein Glück im Abschluss. Auf der 

anderen Seite hatten die Gäste ihren Torjäger Martin Herrmann, der zwei seiner drei 

Gelegenheiten eiskalt ausnutzte und bis zum Halbzeitpfiff ein 2:0 für seine Farben 

sicherstellte. 

Nach dem Seitenwechsel schwanden bei Mägerkingen die Kräfte, Neufra konnte bis auf 

5:0 davon ziehen. In der 87. Minute gelang aber immerhin noch der Ehrentreffer durch 

Zweite-Urgestein Falk Smolny. 

 
Brunner - Trumpf - Failenschmid, Müller, Chebili - Tob.Mader, Krohmer, Buckel - Stelz 
Res.: Smolny, Engelhard, Rätz, Burger 


